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Fünfte Verordnung zur Änderung der Ferienreiseverordnung
Vom 12. Juni 2002 Auf Grund des § 6 Abs. 1 Nr. 3 erster Halbsatz des Straßenverkehrsgesetzes in der im Bundesgesetzblatt Teil III, Gliederungsnummer 9231-1, veröffentlichten bereinigten Fassung, der zuletzt durch Artikel 244 der Verordnung vom 29. Oktober 2001 (BGBl. I S. 2785) geändert worden ist, verordnet das Bundesministerium für Verkehr, Bau- und Wohnungswesen: f) Die Streckenbeschreibung der A 6 wird wie folgt gefasst: ,,A 6 von Anschlussstelle Schwetzingen-Hockenheim bis Autobahnkreuz Nürnberg-Süd". g) Die Streckenbeschreibung der A 7 wird wie folgt gefasst: ,,A 7 von Anschlussstelle Schleswig/Jagel bis Anschlussstelle Hamburg-Schnelsen-Nord, von Abzweig A 250 (nördlich des Horster Dreiecks) über Horster Dreieck, Hannover, Kassel, Hattenbacher Dreieck, Autobahnkreuz Biebelried, Autobahnkreuz Ulm/Elchingen und Autobahndreieck Allgäu bis zum Autobahnende bei Attlesee". h) Die Streckenbeschreibung der A 10 wird wie folgt gefasst: ,,A 10 Berliner Ring, ausgenommen der Bereich zwischen der Anschlussstelle Berlin-Spandau über Autobahndreieck Havelland bis Autobahndreieck Oranienburg und der Bereich zwischen dem Autobahndreieck Spreeau bis Autobahndreieck Werder". i) Die Streckenbeschreibung der A 13/E 36/E 55 wird wie folgt gefasst: ,,A 13/E 36/E 55 vom Schönefelder Kreuz bis Autobahndreieck Spreewald". j) Die Streckenbeschreibung der A 13/E 55 wird wie folgt gefasst: ,,A 13/E 55 von Anschlussstelle Ortrand bis Dreieck Dresden-Nord". k) In der Streckenbeschreibung der A 81 werden die Wörter ,,Autobahnkreuz Herrenberg" durch die Wörter ,,Anschlussstelle Gärtringen" ersetzt. l) Die Streckenbeschreibung der A 92 wird wie folgt gefasst: ,,A 92 von Autobahndreieck München-Feldmoching bis Anschlussstelle Oberschleißheim und von Autobahnkreuz Neufahrn bis Anschlussstelle Erding".

Artikel 1 § 1 der Ferienreiseverordnung vom 13. Mai 1985 (BGBl. I S. 774), die zuletzt durch Artikel 412 der Verordnung vom 29. Oktober 2001 (BGBl. I S. 2785) geändert worden ist, wird wie folgt geändert: 1. Absatz 2 wird wie folgt geändert: a) Die Streckenbeschreibung der A 1 wird wie folgt gefasst: ,,A 1 von Autobahnkreuz Leverkusen-West über Wuppertal, Kamener Kreuz, Münster bis Anschlussstelle Cloppenburg und von Anschlussstelle Oyten bis Horster Dreieck". b) Die Streckenbeschreibung der A 2/E 30 wird wie folgt gefasst: ,,A 2/E 30 von Autobahnkreuz Oberhausen bis Autobahnkreuz Hannover-Ost". c) Die Streckenbeschreibung der A 3 wird wie folgt gefasst: ,,A 3 von Oberhausener Kreuz bis Autobahndreieck Heumar, von Mönchhof Dreieck über Frankfurter Kreuz bis Autobahnkreuz Nürnberg". d) Die Streckenbeschreibung der A 4/E 40 wird wie folgt gefasst: ,,A 4/E 40 vom Kirchheimer Dreieck bis Dreieck Dresden-Nord". e) In der Streckenbeschreibung der A 5 werden die Wörter ,,Anschlussstelle Offenburg" durch die Wörter ,,Autobahndreieck Neuenburg" ersetzt.
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Bundesgesetzblatt Jahrgang 2002 Teil I Nr. 35, ausgegeben zu Bonn am 19. Juni 2002 b) In der Streckenbeschreibung der B 31 werden die Wörter ,,Ortseingangstafel Lindau (Zeichen 310 der Straßenverkehrs-Ordnung)" durch die Wörter ,,Anschlussstelle Sigmarszell der A 96" ersetzt. c) In der Streckenbeschreibung der E 22 wird die Ortsbezeichnung ,,Selmsdorf" durch die Bezeichnung ,,Anschlussstelle Rostock Ost der A 19" ersetzt.

m) Die Streckenbeschreibung der A 99 wird wie folgt gefasst: ,,A 99 von Autobahndreieck München-Eschenried über Autobahndreieck München-Feldmoching und Autobahnkreuz München-Nord bis Autobahnkreuz München-Süd". n) In der Streckenbeschreibung der A 995 werden die Wörter ,,München-Brunnthal" durch die Wörter ,,München-Süd" ersetzt. 2. Absatz 3 wird wie folgt geändert: a) Die Wörter ,,B 18" bis ,,(Landkreis Lindau)." werden gestrichen.

Artikel 2 Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkündung in Kraft.

Der Bundesrat hat zugestimmt.

Berlin, den 12. Juni 2002 Der Bundesminister für Verkehr, Bau- und Wohnungswesen Kurt Bodewig




